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4. 2026/0368/DK - X10M - Edelmetalle

5. Gesetz zur Änderung des Gesetzes über Produkte und Marktüberwachung, des Gesetzes über Edelmetalle und
Konfliktmineralien sowie des Gesetzes über Barrierefreiheitsanforderungen für Produkte und Dienstleistungen.

6. Das Gesetz über Edelmetalle und Konfliktmineralien gilt bereits für alle Produkte, die ganz oder teilweise aus
Edelmetallen oder deren Legierungen (Gold, Silber, Platin und Palladium) bestehen.

7.

8. Es handelt sich um ein Artikelgesetz, das verschiedene andere Gesetze ändert. Diese Notifizierung bezieht sich
ausschließlich auf Abschnitt 2, der die Änderung des Gesetzes über Edelmetalle und Konfliktmineralien (im Folgenden als
„das Edelmetallgesetz“ bezeichnet) betrifft.

9. Der Gesetzesvorschlag sieht unter anderem eine Änderung des Anwendungsbereichs des Edelmetallgesetzes vor, nach
der auch Waren, die als edelmetallhaltig zum Verkauf angeboten werden, unter das Gesetz fallen. Mehrere
Bestimmungen werden entsprechend angepasst, und die Höhe der Sanktionen wird gelockert.

Gemäß dem Gesetzesvorschlag wird die dänische Wirtschaftsbehörde in der Lage sein, in diesem Bereich Kontrollen
bezüglich der abgedeckten Warengruppen durchzuführen, die künftig sowohl aus Edelmetallen hergestellte Waren als
auch Waren umfassen werden, die als „edelmetallhaltig“ zum Verkauf angeboten werden. Es wird möglich sein,
Sanktionen gegen juristische und natürliche Personen zu verhängen, die Waren als aus Gold, Silber, Platin und Palladium
hergestellt vermarkten, obwohl dies nicht der Fall ist.

Die vorgeschlagenen Änderungen des Gesetzes enthalten daher keine wesentlichen Handelshemmnisse.

9a. Die vorgeschlagenen Änderungen zielen unter anderem darauf ab, den Anwendungsbereich des Gesetzes zu
erweitern, um sicherzustellen, dass Waren nicht in irreführender Weise zum Verkauf angeboten werden. Für Edelmetalle
gelten nach dem Gesetz weiterhin die gleichen Produktanforderungen (Reinheitsanforderungen). Nach geltendem Recht
kann ein Unternehmen bestraft werden, wenn ein korrekt gekennzeichneter Gegenstand als „Silberring“ zum Verkauf
angeboten wird, der jedoch nur einen Feingehalt von 700 Promille Silber enthält. In diesem Fall erfüllt das Produkt nicht
den Mindestfeingehaltsstandard für Silber von 800 Promille des Gesamtgewichts, und die Person, die das Produkt
anbietet, wird aufgefordert, es vom Markt zu nehmen. Sollte sich hingegen herausstellen, dass der Ring überhaupt kein
Silber enthält, handelt es sich um einen Gegenstand, der laut Gesetz nicht unter die Definition von
Edelmetallgegenständen fällt und daher nicht in den Geltungsbereich des Gesetzes fällt. In Anbetracht der vorstehenden
Ausführungen wird die Auffassung vertreten, dass die Maßnahme geeignet ist, sicherzustellen, dass Waren, die als
Edelmetalle enthaltend zum Verkauf angeboten werden, tatsächlich Edelmetalle enthalten, da die Waren überprüfbar
sind.

9b. Die vorgeschlagenen Änderungen werden als notwendig erachtet, um einen fairen Wettbewerb zwischen
Unternehmen zu gewährleisten und das Vertrauen der Verbraucher in zum Verkauf angebotene edelmetallhaltige Waren
zu stärken.
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9c. Es wird davon ausgegangen, dass die vorgeschlagenen Änderungen für die Wirtschaft voraussichtlich nur eine sehr
begrenzte Belastung in Form von Verwaltungsaufwand mit sich bringen werden, die jedoch nicht näher quantifiziert
wurde.

10. Verweise auf den Grundlagentext: 2019/0571/DK

Die Grundlagentexte wurden im Rahmen einer früheren Notifizierung übermittelt:
2019/0571/DK

11. Nein

12.

13. Nein

14. Nein

15. Nein

16.
TBT-Aspekt: Nein

SPS-Aspekt: Nein
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